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HERBSTTAGUNG DES SZSV AM 9. NOVEMBER IN SCHWARZENBURG

Führungsunterstützung durch den Zivilschutz
JM. Thema der diesjährigen traditionellen

Herbsttagung des Schweizerischen

Zivilschutzverbandes (SZSV) - am
9. November im Eidgenössischen
Ausbildungszentrum in Schwarzenburg-ist
die Führungsunterstützung des
Zivilschutzes im neuen Bevölkerungsschutz.
Die Vorbereitungsarbeiten für das

Weiterbildungsseminar sind angelaufen.
Wie beim SZSV üblich, ist jedermann zur
Teilnahme eingeladen, dem die Zukunft
von Zivilschutz und Bevölkerungsschutz
ein Anliegen ist.

Die Gesamtverantwortung für die Sicher¬

heit der Bevölkerung und damit für das

Verbundsystem Bevölkerungsschutz liegt bei
der zuständigen Exekutive. Auf Stufe Kanton
und Gemeinde (oder Gemeindeverband)
bezeichnet diese ein politisch legitimiertes
Führungsorgan. Dieses besteht aus

Behördenmitgliedern, dem Stabschef, Vertretern der

Verwaltung sowie den Ressortchefs - den
Vertretern der Partnerorganisationen im

Bevölkerungsschutz. Solange als möglich stellen
die Ersteinsatzmittel die Führungsunterstüt¬

zung selbständig sicher. Sobald jedoch die

Führungsunterstützung verstärkt werden muss,

gewährleistet sie der Zivilschutz. Soweit das

Leitbild Bevölkerungsschutz.
Diese partnerschaftliche Unterstützung

durch den Zivilschutz mit ihren Teilbereichen

Lage, Telematik, AC-Schutz und Logistische

Koordination wird an der Herbsttagung
durch Kurzreferate und durch die Diskussion
in Gruppen und im Plenum eingehend
behandelt.

Auch dieses Jahr ist es dem SZSV ein wichtiges

Anliegen, dass die Vertreterinnen und
Vertreter der Basis aufgrund ihrer reichen

Fronterfahrung ihre Wünsche und Anliegen
zuhanden jener vorbringen können, die für
die laufenden Reformarbeiten in erster Linie

zuständig sind.
Die SZSV-Herbsttagung besteht traditionell

aus zwei Teilen: aus der Einführung in

die Workshops (Kurzreferate) und aus den

Gruppenarbeiten in den Workshops. Nach
den einleitenden Vorträgen ist bis zum
gemeinsamen Mittagessen und dann wieder am

Nachmittag in den Workshops die offene

Meinung der Anwesenden gefragt. Sachkun¬

dige Moderatoren koordinieren die Arbeit in

den Gruppen.
Die SZSV-Herbsttagung wird zweisprachig

durchgeführt: alle Vorträge werden simultan
(D und F) übersetzt, und Workshops gibt es

für beide Sprachen.
Die Teilnahme steht allen offen. Sehr

willkommen als Tagungsteilnehmer sind deshalb

ausser Zivilschutzverantwortlichen jeglicher
Stufe auch Vertreterinnen und Vertreter der
Nothilfepartner Feuerwehr, Polizei, Samariter/
Sanitätsdienste, technische Dienste sowie der
Armee und selbstverständlich sicherheitspolitisch

interessierte Parlamentarierinnen und
Parlamentarier der Kantone und Gemeinden.
Sie können aus der Teilnahme für ihre politische

Arbeit mit Sicherheit Gewinn ziehen.
Notieren Sie sich den 9. November 2002

in der Agenda. Das genaue Programm wird
später in dieser Zeitschrift veröffentlicht. Ab

September sind Anmeldeformulare erhältlich
beim Schweizerischen Zivilschutzverband,
Zentralsekretariat, Postfach 8272, 3001 Bern,
Telefon 031 381 65 81, Fax 031 382 21 02,
E-Mail: szsv-uspc@bluewin.ch. Auf Ihre

Anmeldung freuen wir uns! D

SB"Wir legen alles trocken -
fast alles.
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Dauerhafte Werterhaltung von Schutzräumen
Die konstante Regulierung der

Luftfeuchtigkeit in Zivilschutzanlagen garantiert

die Einsatzbereitschaft von Geräten

und Mobiliar und verhindert Modergeruch

und teure Schäden.
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Der Zivilschutz-
Rechner versteht
auch EURO!
Wieviel sind 510 EURO in Schweizer
Franken? Oder 340 Franken in EURO?

Jetzt geht das Umrechnen fix von der Hand -
mit dem neuen EURO-Tischrechner des Zivilschutzes.
Der 9,5 cm x 17 cm grosse Dual-Power-Rechner
kommt in edlem Dunkelgrau

daher, hat
bedienerfreundliche Gummitasten
und selbstverständlich
unten, sauber in der
Mitte, das Logo des

Zivilschutzes.

Schlagerpreis:

Fr. 15.-
+ MwSt.
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